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10:05 Grußwort Landrat Kreis Herzogtum 

Lauenburg
Dr. Christoph Mager

10:10 Bedeutung des Stromnetzausbaus für die 

Energiewende
Joschka Knuth, Staatssekretär, MEKUN

Tim Meyerjürgens, Geschäftsführer TenneT

Stefan Kapferer, Geschäftsführer 50Hertz

10:35 Bedarfsprüfung und Bedarfsfestlegung für 

neue Stromleitungen in Schleswig-Holstein Südost 

nach Netzentwicklungsplan Strom
Winfried Lorenzen, Bundesnetzagentur

11:05 Die Vorhaben von TenneT und 50Hertz in 

Schleswig-Holstein Südost
Klaus Deitermann, Programmdirektor Nord TenneT

Nadja Ballauf, Leiterin Naturschutz und Genehmigungen, 

50Hertz

11.40 Genehmigungsverfahren im Überblick
Winfried Lorenzen, Bundesnetzagentur

Dr. Markus Hirschfeld, MEKUN

11:50 Fragen und Diskussion mit den Referenten

12:25 Infomarkt der Vorhabenträger
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Dr. Christoph Mager

Landrat Kreis Herzogtum Lauenburg

Grußwort



Joschka Knuth
Staatssekretär des Energiewendeministeriums Schleswig-Holstein

Bedeutung des Stromnetzausbaus für die 

Energiewende



Joschka Knuth
Staatssekretär des Energiewendeministeriums Schleswig-Holstein

Tim Meyerjürgens - Geschäftsführer TenneT 

Stefan Kapferer - Geschäftsführer 50Hertz

Bedeutung des Stromnetzausbaus für die 

Energiewende



Winfried Lorenzen
Bundesnetzagentur

Bedarfsprüfung und Bedarfsfestlegung für 

neue Stromleitungen in Schleswig-Holstein 

Südost nach Netzentwicklungsplan Strom





























Klaus Deitermann
Programmdirektor Nord, TenneT

Nadja Ballauf 
Leiterin Naturschutz und Genehmigungen, 50Hertz

Die Vorhaben von TenneT und 50Hertz in 

Schleswig-Holstein Südost



Leitungsausbau in Schleswig-Holstein – Stand: August 2022



Lübeck – Elbe &

Ostniedersachsenleitung

Vorhaben 84 & 58

18.08.2022 – Klaus Deitermann



• Bundesbedarfsplangesetz Vorhaben 84: Lübeck –
Ämter Büchen/Breitenfelde/Schwarzenbek-Land
(Gemeinsamer Netzverknüpfungspunkt Herzogtum Lauenburg)

• Bundesbedarfsplangesetz Vorhaben 58: 
Ämter Büchen/Breitenfelde/Schwarzenbek-Land – Elbe

• Errichtung einer neuen 380kV-Leitung mit zwei Stromkreisen

• Prüfung der Bündelung mit 110kV-Leitungen (SH Netz)

• Gemeinsames Umspannwerk Kreis Herzogtum Lauenburg als Knotenpunkt zum 
Anschluss an die Leitungen von 50Hertz und SH Netz

• Stromtragfähigkeit: je 4.000A

• Länge: ca. 80km

• Zuständigkeit für das Genehmigungsverfahren: Amt für Planfeststellung Energie

Eckdaten

BBPlG Vorhaben 84 & Vorhaben 58 (bis Landesgrenze SH) 
Lübeck – Elbe



Lübeck – Elbe



Start der Erstellung 
Genehmigungsunterlagen:

Q4 2022

Lübeck – Elbe

Ansprechpersonen

Projektleitung: Christian Herzig Bürgerreferent: Peter Helms

Christian.Herzig@tennet.eu Peter.Helms@tennet.eu

2022 2023 … 2028 2029 2030 2031 2032

Genehmigungsverfahren Bauphase

Geplante 
Inbetriebnahme:

Q4 / 2032

Vorläufiger Zeitplan

Projektvorbereitung &

frühe Öffentlichkeits-

beteiligung



• Bundesbedarfsplangesetz Vorhaben 58: Höchstspannungsleitung Ämter 
Büchen/Breitenfelde/Schwarzenbek-Land – Lüneburg/Samtgemeinde Gellersen/Samtgemeinde 
Illmenau – Stadorf – Wahle; 
Drehstrom Nennspannung 380 kV

• Errichtung einer zusätzlichen Stromleitung als sogenannter „Parallelneubau“ zur bestehenden 380-
kV-Höchstpannungsleitung zwischen Landesgrenze Elbe und Wahle (Vechelde)

• Länge: ca. 140km

• Erfordert komplexe Elbekreuzung

• TenneT Projektstruktur definiert Schnittstelle zur Bearbeitung die Landesgrenze Elbe Schleswig-
Holstein / Niedersachsen, 
nördlich der Elbe übernimmt Projektteam der Elbe-Lübeck-Leitung (BBPlG V84)

• Zuständigkeit für das Genehmigungsverfahren:

• Niedersächsisches Projektgebiet (Elbe – Wahle) liegt in Verantwortlichkeit der 
niedersächsischen Genehmigungsbehörden

• Nördlich der Elbe Zuständigkeit der schleswig-holsteinischen Behörden

• Länderübergreifende Absprachen zur Planung und Genehmigung der Elbekreuzung notwendig

BBPlG Vorhaben 58 - Ostniedersachsenleitung

Eckdaten



Ostniedersachsenleitung



Ostniedersachsenleitung

2022 2023 2024 … 2028 2029 2030 2031

Vorbereitung 
Raumordnungsverfahren 

Bereich Nord:

Q2 / 2023

Genehmigungsverfahren Bauphase

Geplante 
Inbetriebnahme:

2031

Vorläufiger Zeitplan

Projektvorbereitung &

frühe Öffentlichkeits-

beteiligung

Ansprechpersonen

Projektleitung: Frank Weth Bürgerreferent: Peter Helms

Frank.Weth@tennet.eu Peter.Helms@tennet.eu



NordOstLink / DC31 / BBPlG Vorhaben 81

Gleichstromerdkabel 
Suchraum Heide − Suchraum Klein Rogahn



NordOstLink (DC31): HGÜ-Verbindung von Heide (SH) nach Schwerin (MV)

Bundesbedarfsplangesetz Vorhaben 81: Höchstspannungsleitung Hemmingstedt/Lieth/Lohe-

Rickelshof/Wöhrden – Klein Rogahn/Stralendorf/Warsow/Holthusen/Schossin; Gleichstrom

Der NordOstLink verbindet die Stromerzeugung aus Windenergie an der Westküste 

Schleswig-Holsteins sowie von der Nordsee mit Mecklenburg-Vorpommern mit dem Ziel, die 

Leistungsflussverteilung im deutschen Übertragungsnetz zu vergleichmäßigen

Errichtet wird eine Hochspannungs-Gleichstrom-Übertragungs-Verbindung (HGÜ-Verbindung)

Verlauf: Suchraum Heide nach Suchraum Klein Rogahn; Länge: ca. 200km

Übertragungskapazität: 2 GW; Spannungsebene: 525kV

Vorrang der Erdverkabelung nach § 3 Bundesbedarfsplangesetz

Verlegung von Leerrohren

Zuständigkeit für das Genehmigungsverfahren: Bundesnetzagentur

Eckdaten



Kartenausschnitt



Kartenausschnitt (NordOstLink)



Ansprechpersonen

TenneT TSO GmbH

Projektleitung: Dr. Benjamin Hühnerbein

Bürgerreferentin: Sirin Gosch

Sirin.Gosch@tennet.eu

50Hertz Transmission GmbH

Projektleitung: Dr. Gerrit Mulert

Öffentlichkeitsbeteiligung: Marie Bartels

marie.bartels@50hertz.com

2022 2023 2024 … 2027 2028 … 2032

Genehmigungsverfahren

ab 2024 

Projektvorbereitung 

und frühe Öffentlichkeitsbeteiligung

2022 - 2023

Vorläufiger Zeitplan (NordOstLink)

Geplante Inbetriebnahme 
nach NEP

2032

Realisierung
ab 2028



Hamburg/Nord – Hamburg/Ost – Ämter

Büchen/Breitenfelde/Schwarzenbek-Land

Bundesbedarfsplangesetz Vorhaben 51

18.08.2022 Nadja Ballauf



Vorhaben 51: Hamburg/Nord – Hamburg/Ost – Ämter

Büchen/Breitenfelde/Schwarzenbek-Land

Eckdaten

Bundesbedarfsplangesetz Vorhaben 51: Höchstspannungsleitung Hamburg//ord – Hamburg Ost – Ämter 

Büchen/Breitenfelde/Schwarzenbek-Land; Drehstrom Nennspannung 380 kV, mit den Einzelmaßnahmen:

1. Hamburg/Nord – Hamburg/Ost

 Höherauslastung der bestehenden 380-kV Freileitung, Umstellung auf witterungsabhängigen 

Freileitungsbetrieb

 Bundesfachplanung entfällt (Entscheidung vom 25. Juli 2022)

2. Hamburg/Ost – Ämter Büchen/Breitenfelde/Schwarzenbek-Land

 Errichtung einer neuen 380-kV Freileitung mit zwei Stromkreisen

 Neubau Schaltanlage im Suchraum der Ämter Büchen/Breitenfelde/Schwarzenbek-Land

 Ertüchtigung UW Hamburg/Ost

 Stromtragfähigkeit: je 4.000 Ampere

Länge: insgesamt ca. 59 km

zuständige Genehmigungsbehörde: Bundesnetzagentur (BNetzA), Cottbus



Übersicht



Kartenausschnitt

Vorhaben 51

HH/Nord – HH/Ost

(Höherauslastung)



Kartenausschnitt

Vorhaben 51

HH/Ost – NVP Kreis 

Herzogtum Lauenburg



Vorläufiger Zeitplan (Vorhaben 51)

2022 2023 2024 2025 2026 2027 2028 2029 2030

Genehmigungsverfahren

Ansprechpersonen

Elke Korn, Gesamtprojektleitung Dorit Rößler, Öffentlichkeitsbeteiligung

elke.korn@50hertz.com

Tel. 030 – 5150 2350

dorit.roessler@50hertz.com

Tel. 030 – 5150 2235

Realisierung

Geplante Inbetriebnahme
nach NEP:

2032

Projektvorbereitung 

und frühe 

Öffentlichkeitsbeteiligung



Güstrow – Krümmel

Bundesbedarfsplangesetz Vorhaben 85

18.08.2022 Nadja Ballauf



Vorhaben 85: Güstrow – Krümmel (P223)

Eckdaten

43

Bundesbedarfsplangesetz Vorhaben 85: Höchstspannungsleitung Güstrow – Wessin – Görries – Klein 

Rogahn/Stralendorf/Warsow/Holthusen/Schossin – Ämter Büchen/Breitenfelde/Schwarzenbek-Land –

Krümmel; Drehstrom Nennspannung 380 kV

Umbeseilung der bestehenden 380-kV-Wechselstromleitung

Übertragungskapazität: Erhöhung von 2.750 auf künftig 4.000 Ampere; Spannungsebene: 380 kV

Ohne die Netzverstärkung der Leitung durch Umbeseilung wird die Bestandsleitung bei Ausfall eines 

Stromkreises unzulässig hoch belastet

Länge der Bestandsleitung: 147 km (davon 20 km im Besitz der TenneT, betrieben durch 50Hertz)

Zuständigkeit für das Genehmigungsverfahren: Bundesnetzagentur (Verzicht auf Bundesfachplanung)

Einspeisung in den NVP Kreis Herzogtum Lauenburg

EnergieNetzDialog



Übersicht



Kartenausschnitt 

Vorhaben 85



Voraussichtlicher Zeitplan (Vorhaben 85)

2023 2024 2025 2026 2027 … 2030

Genehmigungsverfahren Realisierung

Geplante 
Inbetriebnahme nach 

NEP: 2030

Entfall der Bundesfachplanung
gemäß BBPlG

Projektvorbereitung 

und frühe 

Öffentlichkeitsbeteiligung

Ansprechpersonen

Axel Hanzalik, Kommissarische Gesamtprojektleitung

Axel.Hanzalik@50hertz.com

Marie Bartels, Öffentlichkeitsbeteiligung

Marie.Bartels@50hertz.com

Tel. 030 – 5150 2162



18.08.2022, Nadja Ballauf, Klaus Deitermann

Gemeinsamer Netzverknüpfungspunkt
Kreis Herzogtum Lauenburg



Gemeinsamer NVP Kreis Herzogtum Lauenburg
Eckdaten

48

Errichtung eines gemeinsamen neuen Netzverknüpfungspunktes im Kreis Herzogtum 

Lauenburg

Zwei Vorhabenträger:

TenneT (für Vorhaben Elbe-Lübeck und Ostniedersachsenleitung)

50Hertz (für Anschluss Vorhaben 51 und Vorhaben 85)

Zusätzlicher Ausspeisepunkt für SH Netz zur Einspeisung von EEG-Strom

Netzverknüpfungspunkt bietet Chance für Gewerbeansiedlungen zur lokalen

Wertschöpfung

Suchraum: Ämter Büchen / Breitenfelde / Schwarzenbek-Land als Knotenpunkt

Standortgröße: ca. 40 ha notwendig

EnergieNetzDialog



Kartenausschnitt



50EnergieNetzDialog

Kartenausschnitt



Vorläufiger Zeitplan für den NVP: orientiert an Vorhaben 51

50Hertz

Projektleitung: Elke Korn

Öffentlichkeitsbeteiligung: Dorit Rößler

2022 2023 2024 … 2027 2028 … 2030

TenneT

Projektleitung: Christian Herzig / Philipp Kalweit

Bürgerreferent: Peter Helms

Ansprechpersonen

Voraussichtliche 
Fertigstellung: 2030



Winfried Lorenzen
Bundesnetzagentur

Dr. Markus Hirschfeld
Energiewendeministerium Schleswig-Holstein

Genehmigungsverfahren im Überblick















EnergieNetzDialog

Fachkonferenz Stromnetzausbau 

Schleswig-Holstein Südost

Genehmigungsverfahren in Landeszuständigkeit

Dr. Markus Hirschfeld, Mölln, 18. August 2022



Schleswig-Holstein. Der echte Norden. 2

Genehmigungsverfahren in 

Landeszuständigkeit

- Höchstspannungsleitungen, die im Bundesbedarfsplangesetz (BBPlG) nicht als 

länder- oder grenzüberschreitend gekennzeichnet sind, genehmigen die Länder.

- Rechtsgrundlage (u.a.): § 43 ff. Energiewirtschaftsgesetz (EnWG)

- Vorhaben in Landeszuständigkeit sind im BBPlG mit „-“ gekennzeichnet,

hier am Beispiel der Westküstenleitung:



Schleswig-Holstein. Der echte Norden. 3

Genehmigungsverfahren in 

Landeszuständigkeit 

Das Genehmigungsverfahren der Landesbehörden 

kann aus ein oder zwei Teilen bestehen:

1. Raumordnungsverfahren (ROV)

- Zuständig: Abteilung Landesplanung im 

Innenministerium Schleswig-Holstein

- Der Vorhabenträger (hier: der Übertragungs-

netzbetreiber) stellt Antrag auf ROV 

oder auf ROV-Verzicht

- Die Raumordnungsbehörde entscheidet über 

den Antrag.

- Es besteht kein Rechtsanspruch auf ein ROV.
Amt für Planfeststellung Energie (AfPE), Kiel © Staatskanzlei

→ Schleswig-Holstein hat bei mehreren Höchstspannungsleitungen auf ein ROV 

verzichtet – zugunsten eines frühzeitigen Dialogs und eines zügigen Verfahrens 



Schleswig-Holstein. Der echte Norden. 4

Genehmigungsverfahren in 

Landeszuständigkeit 

1. /2. Das Planfeststellungsverfahren (PFV)

- Zuständig: Energiewendeministerium (MEKUN) –

Amt für Planfeststellung Energie (AfPE)

- Der Vorhabenträger (hier: der Übertragungs-

netzbetreiber) stellt Antrag auf PFV

- Das AfPE entscheidet über den Antrag und 

genehmigt die beantragte oder geänderte 

Planung mit dem Planfeststellungsbeschluss 

(PFB).

Der PFB ersetzt alle sonst einschlägigen 

Einzelgenehmigungen, d.h. daneben sind keine 

weiteren Genehmigungen erforderlich.

Amt für Planfeststellung Energie (AfPE), Kiel 



Schleswig-Holstein. Der echte Norden. 5

Höchstspannungsvorhaben in 

Landeszuständigkeit in SH Süd-Ost

BBPlG ÜNB-

Bez.

ÜNB Technik Name / Verlauf, 

Netzverknüpfungspunkt

Behörde IBN

84 P227 TenneT Drehstrom-

Freileitung

Lübeck – Ämter Büchen/ 

Breitenfelde/ Schwarzenbek Land

Land SH

(AfPE)

2032

58 P113 TenneT Drehstrom-

Freileitung

Ämter Büchen/ Breitenfelde/ 

Schwarzenbek Land – Lüneburg 

– Wahle

Länder NI 

und SH

(AfPE)

2030/31



Schleswig-Holstein. Der echte Norden. 6

Ansprechpersonen in SH

- Raumordnungsbehörde: Innenministerium Schleswig-Holstein (MIKWS), Abteilung 

Landesplanung, Ulrich Tasch, T. 0431/988 – 1732, Tasch, Ulrich.Tasch@im.landsh.de

- Planfeststellungsbehörde: Ministerium für Energiewende, Klimaschutz, Umwelt und Natur 

– Amt für Planfeststellung Energie, Dörte Hansen, T. 0431-988-8829, 

posteingang@afpe.landsh.de

- Dialog Stromnetzausbau: Ministerium für Energiewende, Klimaschutz, Umwelt und Natur 

(MEKUN), Referat Energiepolitik / Energierecht, Rotraud Hänlein, T. 0431-988-7656, 

stromnetzausbau@melund.landsh.de

mailto:Ulrich.Tasch@im.landsh.de
mailto:posteingang@afpe.landsh.de
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Vielen Dank



Fragen und Diskussion mit den Referenten

www.slido.com

Entercode: energienetzdialog
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Joschka Knuth
Staatssekretär des Energiewendeministeriums Schleswig-Holstein

Verabschiedung und Ausblick



Vielen Dank für Ihre Teilnahme
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